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Einfache Verarbeitung
Furniture Linoleum kann problemlos auf allen 
handelsüblichen Trägermaterialien aufgebracht 
werden wie MDF, Spanpaltte und Sperrholz.

Furniture Linoleum hat ein werkseitiges Finish, welches 
das Material vor Verkratzungen schützt. Eine zusätzliche 
Beschichtung ist nicht erforderlich. In besonderen 
Fällen kann eine zusätzliche Schutzschicht, z. B. ein 
UV-Lack, aufgebracht werden.

Farbe
Furniture Linoleum wird aus natürlichen, nachwachsen-
den Rohstoffen gefertigt, deshalb kann es  bei unter-
schiedlichen Chargen zu leichten Farbanweichungen 
kommen. Das ist bei Nachbestellungen zu 
berücksichtigen.

Trockenkammerfilm 
Während der letzten Phase des Produktionsprozesses 
kann ein gelblicher Film auf dem Material erscheinen, 
der sogenannte Trockenkammerfilm. Dieses Phänomen 
ist besonders bei hellen Farben sichtbar. Wird das 
Material dem Licht ausgesetzt, verschwindet dieser Film 
– je nach Lichtintensität – relativ schnell und der Belag 
erhält seine Originalfarbe. 

Verarbeitung

Transport
Zur Vermeidung von Materialschäden müssen die Rollen 
gut verpackt und vorzugsweise stehend transportiert 
werden. Zugeschnittene Warenstücke sind bei Material-
umlagerungen immer anzuheben. Sie dürfen auf 
keinen Fall geschoben oder gezogen werden. Grosse 
Plattenstapel sind idealerweise auf Paletten zu 
transportieren.

Lagerung
Lagern Sie die Rollen trocken und stehend. 
Zugeschnittene Platten sollten jedoch horizontal, flach 
aufliegend gelagert werden. Der Kontakt mit scharfen 
und schweren Gegenständen ist zu vermeiden. Darüber 
hinaus ist die Anlagerung von Schmutzpartikeln
zwischen den einzelnen Platten zu vermeiden. Für eine
optimale Weiterverarbeitung empfehlen wir Furniture 
Linoleum bei Raumklima (20°C, < 70 % rel. Luftfeuchte) 
zu lagern.

Vorbereitungen für die Weiterverarbeitung
Schneiden Sie Furniture Linoleum vor der Verarbeitung 
mit einer Zugabe von circa 1% zu und akklimatisieren 
Sie das Material flach liegend circa 24 Stunden bei 
Raumtemperatur. Diese Parameter gelten ebenso für den 
zu verwendenden Klebstoff und das Trägermaterial.

Trägermaterialien
Furniture Linoleum ist ein Oberflächenmaterial, das 
auf ein Trägermaterial aufgebracht wird. Häufig 
eingesetzte Trägermaterialien sind MDF, Multiplex 
sowie Span- und Sperrholzplatten.

Durch die Verklebung von zwei unterschiedlichen 
Materialien entstehen Spannungen zwischen diesen 
Werkstoffen, die auch bei der Verarbeitung von 
Linoleum zu berücksichtigen sind. Das ist vor allem 
von Bedeutung, wenn die verleimte Fläche freitragend
angewandt wird, und nicht durch eine “steife” 
Konstruktion gestützt wird. Eine beidseitige Beklebung 
der Trägerplatte mit einem Material, dass die gleichen 
Produkteigenschaften aufweist, wird daher empfohlen. 
Bei größeren Materialabmessungen sind vor allem 
folgende Aspekte wichtig:

1. Wahl des Trägermaterials
2. Dicke, Symmetrie und Stärke des Trägermaterials
3. Wahl des Gegenzugmaterials
4. Akklimatisierung (mind. 24 Std.) aller zu 
	 verarbeitender Materialien

Technische Informationen Die besten Ergebnisse werden erzielt, wenn beide 
Seiten des Trägermaterials mit demselben 
Oberflächenmaterial zeit- und richtungsgleich 
verkleidet werden.

Darüber hinaus ist es möglich, andere Materialien 
als Gegenzug zu verwenden, wie z.B.
• preiswerte Furniere
• Folien
• Laminate
• Lacke oder
• imprägniertes Papier

Es ist wichtig, die Wahl des Untergrundes und des 
Gegenzugmaterials gut aufeinander abzustimmen. 
Da hierfür keine Standardempfehlungen möglich 
sind, raten wir, zunächst ein Probestück anzufertigen.

Verklebung
Der zu verwendende Klebstoff ist zum großen Teil 
von der Verarbeitungsmethode, der Form sowie von 
der Art und Weise des späteren Verwendungszwecks 
abhängig. Auch das eingesetzte Trägermaterial hat 
einen entscheidenden Einfluss. Grundsätzlich gelten 
untenstehende Indikatoren.

Manuelle Verarbeitung
Die anzuwendende Verarbeitungsmethode ist immer 
vom jeweiligen Gegenstand abhängig. Falls eine 
Oberfläche komplett mit Furniture Linoleum verkleidet 
werden soll, sind folgende Arbeitsschritte einzuhalten:
1. Kleben Sie den mit einer 1%igen Zugabe 
	 geschnittenen Belag auf das Trägermaterial. (Damit in 
	 der späteren Oberfläche keine Unebenheiten sichtbar 
	 werden, empfehlen wir den Klebstoff mit einer 
	 Lammfellrolle aufzutragen.)
2. Drücken Sie das Material mittels Handwalze fest an.
3. Schneiden, fräsen, sägen oder hobeln Sie das 
	 beklebte Trägermaterial erst nach dem Abbinden 
	 des Klebstoffes in die gewünschte Form. (Verwenden 
	 Sie dafür nur scharfes Werkzeug!)
4. Befestigen Sie zum Schutz der Materialkanten, 
	 wenn möglich, einen Kantenschutz aus geeigneten 
	 Rohstoffen.

Verklebung 

Manuelle Verarbeitung Industrielle Verarbeitung

Glatte Oberfläche Acrylat Polyvinylazetat

Gewölbte Oberfläche Polyvinylazetat (Kontakt) Polyvinylazetat

Pressen – Polyvinylazetat

Vakuum-Formen – Polyvinylazetat
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Verarbeitung als eingelassene Fläche
Furniture Linoleum wird oft in Tischoberflächen einge-
lassen. Hierfür empfehlen wir vorzugsweise, den 
Belag zuerst auf eine Pressholzplatte (MDF mind. 6 mm 
dick) gemäss der oben beschriebenen Arbeitsweise 
zu verkleben und diese Kombination anschließend in 
die vorbereitete Tischplatte einzusetzen.

Verarbeitung auf gewölbten Flächen
Falls Furniture Linoleum auf gewölbten Flächen 
aufgebracht wird, sind folgende Parameter zu 
berücksichtigen:
• Bedingt durch den Produktionsprozess, ist die
	 Biegsamkeit des Linoleums in Längsrichtung besser 
	 als in Querrichtung.
• Der minimalste Biegeradius beträgt bei Desk Top 50 
	 mm, bei Walton Crocodiles 40 mm, wobei das Material 
 	vorzugsweise in Längsrichtung zu biegen ist.
• Abgerundete Trägermaterialien dürfen keine scharfen 
	 Kanten oder Ränder aufweisen.
• Stark saugende, poröse Untergründe sind mit einem 
	 Primer vorzustreichen.

Arbeitsgänge / Arbeitsablauf
1. 	Tragen Sie den Kontaktkleber erst auf dem 
	 Trägermaterial auf.
2. 	Bringen Sie, nachdem der Klebstoff auf dem
 	 Trägermaterial bereits leicht angetrocknet ist, den 
	 Kontaktklebstoff auf dem Linoleum auf.
3. 	Drücken Sie das Material fest auf den Träger, wenn 
	 die Klebstoffschicht auf dem Belag halb abgebunden 
	 ist. Beginnen Sie dabei an der glatten Werkstückseite 
	 und arbeiten Sie gleichmäßig in den Rundungs-
	 bereich.

4. 	Streichen Sie mit der Hand über die Oberfläche, 
	 um Lufteinschlüsse zu vermeiden. Diese Kontrolle ist 
	 mehrfach sorgfältig durchzuführen, um eine 
	 vollflächige Verklebung des Materials sicherzustellen.

Hinweis: Bei der Verarbeitung von Kontaktklebstoffen 
sind, abhängig von der Ablüftzeit, die Korrektur-
möglichkeiten bei der Verklebung sehr gering! Kleben 
Sie Furniture Linoleum mit Klebeband ab, bevor die 
Randbereiche nach der Verklebung lackiert werden. 
Achten Sie darauf, dass das Klebeband rückstandsfrei, 
direkt nach der Lackierung, wieder entfernbar ist. 
Beim Abschleifen der Ränder ist ein Kontakt mit der 
Belagsoberfläche zu vermeiden. Frische Klebstoffreste 
müssen sofort mit Wasser entfernt werden. Wenn der 
Kleber bereits angetrocknet ist, können die Reste 
vorsichtig mit Terpentin entfernt werden. In diesem 
Fall sind die Terpentinrückstände sofort mit Wasser 
zu entfernen.

Industrielle Verarbeitung
Für die industrielle Verarbeitung von Furniture Linoleum 
sind keine besonderen Investitionen erforderlich. 
Maschinen und Werkzeuge, die sich für die Verarbeitung 
von HPL eignen, können auch für die Verarbeitung von 
Furniture Linoleum verwendet werden.

Falls bei der industriellen Verarbeitung eine (Stapel-) 
Presse zum Einsatz kommt, ist insbesondere die 
Sauberkeit der Oberflächen von Furniture Linoleum 
und Presse zu beachten. Das Material kann sowohl kalt 
als auch warm (bis maximal 70 °C) verpresst werden. 
Der Anpressdruck und die Presszeit sind dabei abhängig 
vom Klebstofftyp und variiert zwischen 75 und 150 Bar 
sowie 2 bis 15 Minuten.

Bis zu einem gewissen Grad ist es möglich, Furniture 
Linoleum auf Oberflächen zu applizieren, die in mehrere 
Richtungen gebogen sind (z.B. Stuhlsitzflächen). 
In diesem Fall wird das Material zusammen mit sog. 
Biege- oder Formholzteilen sowie dem Klebstoff in 
die definierte Form gepresst.

Hinweis: Grundsätzlich wird empfohlen Probestücke 
anzufertigen, bevor mit der endgültigen Produktion 
begonnen wird.

Nachdem die Verklebearbeiten abgeschlossen sind, 
kann das Werkstück problemlos durch verschiedenste 
maschinelle Arbeitstechniken, wie z.B. Schneiden, 
Sägen, Fräsen, Bohren oder Hobeln, auf das endgültige 
Maß gebracht und bearbeitet werden. Dabei ist es 
wichtig, ausschließlich scharfes Werkzeug zu 
verwenden.

Verarbeitung der Randbereiche
Randbereiche können mit Aluminium, Holz oder 
Kunststoff (Abb. b und c), verkleidet werden. Es besteht 
jedoch auch die Möglichkeit, einen Kantenabschluss 
aus Furniture Linoleum aufzubringen (Abb. d). Diese 
Methode erfordert allerdings etwas Übung sowie 
handwerkliche Fertigkeit.
Einen weiteren Kantenabschluss mit Furniture Linoleum 
zeigt Abb. e. Lassen Sie in diesem Fall das Material ca. 
3 - 5 cm an der Unterseite auslaufen, um Ablöseerschei-
nungen als Folge der Biegespannungen zu vermeiden. 

Industrielles Anbringen von Materialrundungen
Im allgemeinen können Maschinen, in denen HPL 
gebogen wird, auch zum Biegen von Furniture Linoleum 
eingesetzt werden.Die Höchsttemperatur darf dabei 
70°C nicht übersteigen.
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Technische Daten Furniture Linoleum

Gesamtstärke EN 428 2,0 mm 2,5 mm

Kollektionsumfang 20 Farben 4 Farben

Bahnenbreite EN 426 1,83 m 2,00 m

Länge EN 426 ≤ 30 m ≤ 32 m

Gewicht EN 430 2,1 kg/m2 2,9 kg/m2

Resteindruck EN 433 max. 0,20 mm ca. 0,08 mm

Lichtechtheit ISO 105-B02 Methode 3: Blauskala mindestens Stufe 6 

Reflexionsgrad ISO 2813 < 5 8

Biegsamkeit EN 435 ø 50 mm ø 40 mm

Chemikalienbeständigkeit EN 423 Bei kurzzeitiger Einwirkung von verdünnten Säuren, Ölen und Fetten 
keine Veränderung der Materialeigenschaften. Nicht beständig bei 
Langzeiteinwirkung von Laugen.

Presstemperatur EN 433 bis zu 70° C -

Lebenszyklusanalyse Grundlage zur nachhaltigen Sicherung der Umweltfreundlichkeit.

Antistatik EN 1815 < 2 kV < 2 kV

3. wasserbasiertes Finish

2. Linoleum

1. Papier

3. wasserbasiertes Finish

2. Linoleum

1. Jute

Reinigung und Pflege
Furniture Linoleum ist ein sehr pflegeleichtes Material.

Während der Verarbeitung
Flecken sowie Klebstoffrückstände bei der Verarbeitung 
sind sofort mit einem weichen Tuch und Wasser zu 
entfernen. Angetrocknete Klebstoffreste können mit 
einem Terpentinersatz entfernt werden. Anschließend 
sollte die Fläche immer mit einem feuchten Tuch 
gründlich nachgewischt werden. Verwenden Sie keine 
aggressiven Lösemittel. 

Unterhaltsreinigung
Die tägliche Unterhaltsreinigung erfolgt mit einem 
weichen und fusselfreien nebelfeuchten Tuch.
Bei leichten Verschmutzungen ggfs. dem Wischwasser 
einen Spritzer Neutralreiniger zugeben. 
Starke Verschmutzungen können mit einem Neutral-
reiniger (verdünnt) entfernt werden, anschließend ist 
die Fläche mit klarem Wasser nachzuwischen. Bei Bedarf 
die Oberfläche mit einem Pflegemittel einpflegen.

Hinweis: Fleckenbildungen aufgrund wasserdurch-
lässiger Blumentöpfe, Vasen, o.ä. Gegenstände lassen 
sich durch geeignete Unterlagen bzw. Untersetzer 
vermeiden!

Eine spezielle Reinigungs- und Pflegeanleitung können 
Sie jederzeit bei uns anfordern unter: 
email: awt@forbo.com


